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Grenzbegehung

Am 24. April findet der tradi­
tionelle Wandertag mit der 
Gemeindevertretung statt.

Maibaumaufstellen

Am Enzo Platz wird am 30. April­
mit dem Bürgermeisdter der Mai­
baum aufgestellt, mit dabei ist die 
Musikkapelle.

Enzo-Taxi

Das Anrufsammeltaxi nimmt ab 
10. April seinen Betrieb in Lang­
enzersdorf auf.
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Frohes Osterfest!
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AM
WORT

Nach einem langen Winter hat 
nun der Frühling in unse­

rer Marktgemeinde Einzug gehal­
ten. Ostern steht vor der Tür und 
ich hoffe, dass das Wetter zum Ver­
lassen der gemütlichen Wohnräu­
me und zum Aufenthalt in der 
wiedererwachenden Natur ein­
laden wird. In dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten werden Sie 
zu zahlreichen traditionellen Frei­
luftveranstaltungen eingeladen. Der  
Ostermarkt, die Grenzbegehung 
und das Aufstellen des Maibau­
mes sind Traditionen, die in unse­
rer Marktgemeinde Langenzersdorf 
mit Unterstützung der ortsansässi­
gen Vereine und der vielen freiwil­
ligen HelferInnen gepflegt werden.
Tradition ist eine Überlieferung 

von Wissen, Sitten und Gebräu­
chen, sozusagen Teil des kulturel­
len Erbes, das von einer Generati­
on auf die nächste weitergegeben 
wird. Die heutige Zeit ist geprägt 
von Schnelllebigkeit, die sich nicht 
nur in den technischen Bereichen 
zeigt, sondern sich in vielen per­
sönlichen Lebensbereichen äußert. 
Ich stehe dem Fortschritt und al­
len Innovationen, welche in vielen 
Bereichen Erleichterung bringen, 
sehr aufgeschlossen gegenüber. 
Wichtig finde ich jedoch auch das 
Bewahren von Traditionen, unab­
hängig vom Ursprung des jewei­
ligen Brauches. Brauchtumspflege 
bedeutet in gewissem Sinne auch 
Verwurzelung und diese ist in der 
heutigen Zeit besonders wichtig. 

Bei all den Einflüssen, die tagtäg­
lich auf uns einströmen, sollen wir 
nicht auf Traditionen vergessen, die 
sich über Generationen gehalten 
und vielen Menschen eine boden­
ständige Basis gegeben haben.
In diesem Sinne darf ich Sie recht 
herzlich einladen, an den zahlrei­
chen Veranstaltungen in unserem 
Ort teilzunehmen und auf diese 
Weise beizutragen, dass Bräuche 
lebendig bleiben!

Liebe Langenzersdorferinnen,
Liebe Langenzersdorfer

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser

Grenzbegehung am Samstag, 24. April, treffpunkt 8:00 Uhr beim gemeindeamt

Kennen Sie Langenzersdorf und dessen Grenzen? Unter diesem Motto findet die traditionelle Grenzbegehung mit der Gemeinde­
vertretung statt. Ausgehend vom Gemeindeamt werden die Grenzen begangen und somit angewandte geografische Heimatkun­
de betrieben. Alle LangenzersdorferInnen sind herzlich zu dieser Wanderung in geselligem Beisammensein eingeladen. Besonders 
interessant ist die Grenzbegehung für alle neuen MitbürgerInnen, auch unseren SchülerInnen möchte ich diese Veranstaltung ans 
Herz legen. Am Rastplatz bei der Jagdhütte am Bisamberg können sich alle bei einem kleinen Imbiss ein wenig stärken. Am Ende 
der Begehung wird ein alter Brauch gepflegt, über den Sie sich bei einer Teilnahme persönlich informieren können.
Bitte beachten Sie, dass die Grenzbegehung nur bei schönem Wetter stattfindet.

Maibaumaufstellen

Am Freitag, 30. April, 16:30 Uhr findet am Enzo Platz das zur Tradition gewordene Maibaumaufstellen mit der Musikkapelle 
der Marktgemeinde Langenzersdorf, der Volkstanzgruppe und anderen örtlichen Vereinen statt. Gemeinsam mit der Gemein­
devertretung freue ich mich auf Ihr zahlreiches Kommen!

Einige Worte zum Pächterverein Langenzersdorf

Bereits in den vergangenen Jahren haben alle Fraktionen des Gemeinderates die Anliegen des Pächtervereines sowie die der 
PächterInnen unterstützt. Auch in der nunmehr kommenden Gemeinderatsperiode streben wir eine Zusammenarbeit an und 
wollen gemeinsam versuchen, Probleme und Fragestellungen zu bewältigen. In vielen Bereichen ist noch eine weitergehende 
Grundlagenforschung notwendig, um die gesamte rechtliche Situation erfassen zu können.
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SPRechstunden des Bürgermeisters

Jeden Dienstag: 17:45 - 19:00 Uhr 

Gemeindeamt, Hauptplatz 10

Samstag, 10. April 2010 10:00 - 11:00 Uhr 

Pfarrexpositur Dirnelwiese, 2103, Krottendorfer Straße 48-50

Bundespräsidentenwahl 2010

Am 25. April 2010 findet die Bundespräsidentenwahl statt. 
Wahlberechtigt sind österreichische StaatsbürgerInnen mit 
Hauptwohnsitz in Österreich, die spätestens am Wahltag 
16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Stichtag ist Dienstag, der 2. März 2010. Auslandsöster­
reicherInnen, die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden 
und in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen sind, sind ebenfalls wahlberechtigt. 
Wahllokale sind die Volksschule, die Hauptschule und die 
Dirnelwiese. In der Hauptschule werden aufgrund der Um­
bauarbeiten alle Wahlsprengel im Turnsaal eingerichtet. Die 
Wahllokale sind in der Zeit von 8:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 
In welchem Sprengel Sie Ihre Stimme abgeben, entnehmen 
Sie bitte der Amtlichen Wahlinformation, welche Mitte April 
an Sie persönlich ergehen wird.
Wahlkarten können angefordert werden, wenn Sie sich 
zum Wahltag nicht an Ihrem Hauptwohnsitz aufhalten oder 
wenn Ihnen der Besuch des Wahllokals aufgrund von Bettlä­
gerigkeit nicht möglich ist. Diesbezügliche Anträge können 
schriftlich bis spätestens 21.4. und mündlich bis spätestens 
23.4.2010, 12:00 Uhr gestellt werden oder, wenn eine per­
sönliche Übergabe der Wahlkarte an eine vom Antragsteller 
bevollmächtigte Person möglich ist, schriftlich auch bis 
23.4.2010, 12:00 Uhr. Wenn Sie Ihre Wahlkarte persönlich 
beantragen, müssen Sie Ihre Identität durch ein Dokument 
nachweisen.
Schriftliche Anträge können Sie auch mittels Telefax: 02244 
2308 24 oder E-Mail: gemeinde@langenzersdorf.gv.at stel­
len. In diesem Falle müssen Sie Ihre Identität durch Vorlage 
der Ablichtung eines Lichtbildausweises oder einer anderen 
Urkunde glaubhaft machen. Weiters sind folgende Angaben 
erforderlich: die Art der Abholung (persönlich oder posta­
lisch) und die Zustelladresse.
Mit der Wahlkarte können Sie ein Wahllokal aufsuchen, vor 
einer besonderen Wahlbehörde wählen oder im Wege der 
Briefwahl Ihre Stimme abgeben.
Duplikate für abhanden gekommene oder unbrauchbar ge­
wordene Wahlkarten oder weitere amtliche Stimmzettel dür­
fen nicht ausgefolgt werden.

Der heurige Winter verwandelte Langenzersdorf, anders 
als in den Jahren zuvor, wieder in eine typische Winter­
landschaft. Der schneebedeckte Bisamberg lud zum Ro­
deln und zu ausgedehnten Schneewanderungen ein und 
unser Ort selbst erinnerte zeitweise an einen Wintersport­
ort in den Bergen. Andererseits waren unsere Mitarbeiter 
des Bauhofes und auch alle LangenzersdorferInnen heu­
er vermehrt mit Schneeräum- und Streuarbeiten beschäf­
tigt. Nun ist der Frühling in das Land gezogen und da­
mit erfolgt der jährlich fällige Frühjahrsputz in Langen­
zersdorf. Die Straßen und öffentlichen Wege werden vom 
Streusplitt gesäubert. Schäden, die im Winter entstanden 
sind, wurden und werden behoben, Verschmutzungen be­
seitigt und die Pflege der Grüninseln wieder aufgenom­
men, sodass unser Ort in gewohnt gepflegtem Glanz er­
strahlen kann.

Sauberes Langenzersdorf

Passend zum Thema Frühjahrsputz laden wir alle Lan­
genzersdorferInnen zur Teilnahme an der Aktion „Sau­
beres Langenzersdorf“ ein. Es ist dies eine Initiative un­
seres Umweltgemeinderates Bernhard Ebner, die einer­
seits zur Verschönerung unseres Ortes und andererseits zur  
Bewusstseinsbildung beiträgt.
Termin: Samstag, 10. April (nur bei Schönwetter) 
Treffpunkt: 9:00 Uhr beim Gemeindeamt
Abschließend treffen sich alle HelferInnen zu einem klei­
nen Imbiss im Bauhof, Praunstraße 24.

Der Bauhof-Trupp unter der Leitung von Josef Zant beginnt mit 
dem Frühjahrsputz in Langenzersdorf.

Frühjahrsputz in Langenzersdorf Ergebnis Gemeinderatswahl 14. März 2010

Wahlberechtigte 7.888

Abgegebene Stimmen 4.614

Ungültige Stimmen 78

Gültige Stimmen 4.536

Wahlkarten 471

Wahlbeteiligung 58,49 %

Davon entfallen auf: Prozent Stimmen Mandate

ÖVP 56,9 % 2.581 20

SPÖ 19,11 % 867 6

GRÜNE 15,54 % 705 5

FPÖ 8,44 % 383 2
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Sicheres Wohnen

Das Land Niederösterreich bietet im Rahmen der Akti­
on „Sicheres Wohnen“ Unterstützung für Sicherheitsfens­
ter und –eingangstüren sowie für Alarmanlagen und Vi­
deoüberwachung. Den neuen Folder „IN MEINER GE­
MEINDE BIN ICH SICHER!“ erhalten Sie im Bürger­
service der Marktgemeinde Langenzersdorf.
Weitere Informationen unter www.noe.gv.at und unter 
der Wohnbau-Hotline: 02742 22133

Von feuchten Mauern  
bis zur Solar-Fassade ...

Das Land NÖ bietet kos­
tenlose Bau-Seminare.
Die nächsten Seminare 
finden von 20. - 22.4. in 
Mistelbach und von 27.-29.4. in Breitenau statt.
Anmeldungen sind unter 02742 9005 15656 möglich.
www.noe-gestalten.at

Spendenaufruf für die  
Erdbebenopfer Haiti

Das Jahr 2010 hat leider mit einer verheerenden Naturka­
tastrophe begonnen. Das Erdbeben in Haiti hat alle tief er­
schüttert. Die Mensche benötigen noch immer ihre Hilfe!
Die Spendenkonten dafür sind:
•	Volkshilfe-Solidarität leben
	 PSK 1.740.400; BLZ 60.000 Kennwort „Haiti“
•	„Nachbar in Not-Erdbeben Haiti“
	 PSK 90 150 300; BLZ 60.000
Danke!

Kinderbetreuung in den Ferien

Für unsere Kinder (von 3 bis 12 Jahren) gibt es wieder in 
den Räumlichkeiten der Volksschule die Ferienbetreuung 
„kleine Leut – gut betreut“
Montag bis Freitag 
7:00 bis 17:00 Uhr
von 19. Juli bis 27. August

Kosten pro Woche inkl. Essen € 60,-
Betreuung am Vormittag inkl. Essen € 
40,-
Geschwisterrabatt 
Ab April können Sie Ihr Kind im Bürgerservice verbind­
lich anmelden. (Anzahlung € 20,-)

Sportlicher Schwerpunkt 
(dieses Jahr in 3 Ferienwochen!!!)
Für Kinder zwischen 10 und 14 Jahren bieten wir Betreu­
ung mit sportlichem Schwerpunkt.
Montag bis Freitag - 8:00 bis 16:00 Uhr
19. Juli bis 30. Juli und 9. August bis 13. August
Kosten pro Woche inkl. Essen € 60,- (Anzahlung € 20,-)
Mindestteilnehmerzahl 10, max. 15 Jugendliche

Saisonkarten Erholungsgebiet seeschlacht

Für die kommende Badesaison im Erholungsgebiet Seeschlacht 
können ab April Saisonkarten gegen Bezahlung (bar oder mit­
tels Bankomatkarte) der jeweiligen Gebühr im Gemeindeamt/
Bürgerservice erworben werden. Wir wünschen erholsame 
Badetage und viel Vergnügen in unserer Anlage.

Gartenabfälle-Abfuhr 

für Laub, Äste, Sträucher

Ab Montag, 12. April und 19. April, 7:00 Uhr
(lt. Müllabfuhrplan)
Bitte Sträucher und Äste gebündelt so auf dem Gehsteig ab­
lagern, dass keine Verkehrsbehinderung eintritt. Die einzel­
nen Bündel sollen ein Maximalgewicht von 30 bis 40 kg und 
eine Maximallänge von 1,50 m nicht überschreiten.
Weiters kann Laub in Säcken, die feuchtigkeitsresistent und 
ordnungsgemäß zugebunden sind, ebenfalls bereitgestellt 
werden. Bitte KEINE Restmüllsäcke verwenden - dafür be­
zahlen Sie zu viel, Sie erhalten billigere Säcke in den Bau­
märkten!!!
Es wird ersucht, die Gartenabfälle frühestens 8 Tage vor Ab­
fuhrtermin vor der Liegenschaft zu lagern.
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Auch dieses Jahr gibt es bei der Ferienbetreuung wieder einen sport-
lichen Schwerpunkt.
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Anlässlich einer kleinen Feier mit Bürger­
meister Mag. Andreas Arbesser und dem 
Gemeinderat steht der Kleinbus der Firma 
Gschwindl am Bauhof für alle BürgerInnen 
zum Besichtigen und Nachfragen bereit.
In Kooperation mit dem Land Niederöster­
reich und dem VOR konnte dieses Projekt 
in unserer Gemeinde realisiert werden.
An Hand des Lageplans können Sie erken­
nen, wie viele und dicht gestreute Sammel­
punkte zum Einsteigen zur Verfügung ste­
hen. Aussteigen können Sie dann aber an 
jeder beliebigen Adresse in Langenzersdorf 
und in der Rußbergstraße. Endstelle ist der 

„Enzo-Taxi“ kommt
Am Samstag, 10. April wird offiziell 
unser neues Anrufsammeltaxi seinen 
Betrieb aufnehmen.

1	 Langenzersdorf Bahnhof
2	 An den Mühlen 46
3	 An den Mühlen 20
4	 Dr. G. Stelzmüller Str./
	 Schneiderallee
5	 Jahnstr./Augasse
6	 Neumayerweg/Weg 4
7	 Klosterneuburger Straße
8	 Uferstraße
9	 Wenkog./Dr. Weinbrenner Str.
10	 Bahnboden/Barwichgasse
11	 Schrammelg./Barwichgasse
12	 Barwichgasse
13	 Sarobagasse/Neustadlgasse
14	 Praunstraße/Neustadlgasse
15	 Chimanistraße
16	 Paul-Gusel-Straße
17	 Seeschlacht
18	 S. Charoux Str./K. Kaubek Str.
19	 Straße Süd
25	 Korneuburger Straße
26	 Bisamberg Bahnhof
27	 Tuttenhofstr. 23 
	 „Dr. Hickelsberger“
28	 Feldgasse
29	 Bisamberggasse
30	 Pamesserg. Nr. 6 
	 „Heuriger Trimmel“
31	 A. Hanakgasse/Mühlweg
32	 Schulstraße
33	 Mautgasse
34	 Hohlfeldergasse/Berggasse
35	 Tutzgasse/Schulstraße
36	 Hauptschule
37	 Hauptplatz
38	 Hohlfelderg. 30 „Dr. Wagner“
39	 Obere Kircheng. 6a „Kirche“
40	 Obere Kircheng. 23 „Museum“
41	 Magdalenenhofstr. 40
42	 Volksschule
43	 Wiener Straße 48/65
44	 Rebschulgasse 
50	 Winzergasse/Kellergasse
51	 Wiener Str. 85-87 „Dr. Urban“
52	 Dr. Ludwig Straße 
53	 Kellergasse/Ackerlgasse
54	 Friedhof
55	 Setzfeldgasse/Kellergasse 
56	 Weißes Kreuz Straße
57	 Im Kühhagel
58	 Hofer/Leiner
59	 Fasangasse
60	 Klausgraben/Fillenbaumg.
61	 Spechtgasse
62	 Meisengasse
63	 Amselg./Krottendorfer Str.
64	 Bahnzeile
65	 Probst- Peitl-Straße
66	 Dirnelstraße
70	 Strebersdorf Rußbergstraße
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Bahnhof, sodass die mit der Schnellbahn 
Reisenden mit dem Zug in beiden Rich­
tungen weiterfahren können bzw. die vom 
Zug kommenden Fahrgäste mit dem Anruf­
sammeltaxi in Langenzersdorf an Ihrer ge­
wünschten Haltestelle aussteigen können.
Das gesamte Ortsgebiet ist in 3 Zonen ein­
geteilt. Jede dieser Zonen und die Sammel­
stelle Rußbergstraße hat einmal pro Stun­
de eine Abfahrtszeit. Melden Sie sich 30 Mi­
nuten vor der Abfahrtszeit telefonisch un­
ter der Tel.Nr. 0810810278 zum Ortstarif 
an und finden Sie sich an Ihrer Sammelstel­
le ein. Das Anrufsammeltaxi lässt seine Fahr­

gäste in den 3 Zonen aus- bzw. ein­
steigen. Das AST ist behinderten­

gerecht, Fahrgäste im Rollstuhl 
können ebenso befördert 

werden, wie Kinderwägen 
oder Einkaufstrollies.

Nähere Informationen 
bietet eine Broschüre, 
die an jeden Haushalt 

in Langenzersdorf 
postalisch zuge­

stellt wird. Fahrpläne  
werden bei allen Gas­
tronomiebetrieben, 
Ärzten und Geschäf­

ten aufliegen. Besuchen 
Sie uns am 10. April ab 

11:00  Uhr am Bau­
hof, Praunstraße 24. 

Eine kleine Jau­
se und Ihr AST 

stehen für Sie 
bereit.

Haltestellen
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Lauf das Dorf - Samstag, 8.Mai

Start: 17:00 Uhr - Zielschluss: 20:00 Uhr
Alle belaufenen Straßen sind von 16:45 bis 20:00 Uhr 
gesperrt. 
In der Alleestraße erfolgt die Sperre in der Zeit von 16:45 
bis ca. 17:30 Uhr. Danach wird nur noch der Rad- und 
Gehweg der Alleestraße benötigt.
Die B3 wird für den Autoverkehr nicht gesperrt, da nur 
der südliche Rad- und Gehweg benötigt wird.
Der Veranstalter bittet um Ihr Verständnis und freut sich 
auf viele Zuschauer entlang der Strecke.

NÖ Landeskindergarten I  
„Kind und Kunst“

In der Kalenderwoche 8 und 9 wurde die in Langen­
zersdorf ansässige Künstlerin Manuela Kettenhuber be­
grüßt. Zu den 4 Elementen Feuer, Wasser, Luft und Erde 
konnte von jedem Kind ein Bild mit Acrylfarben und 
Werkzeugen wie Spachteln, Stempeln, Korken und ähnli­
chem gestaltet werden. Das Gemeinschaftswerk verbleibt 
im Kindergarten und belebt eine große Fläche in unserem 
Eingangsbereich. 

„Pumperlgsunde“ Volksschulkinder

Das Kindertheater „Team-Sieberer“ zeigte am 15. Feb­
ruar an der Volksschule eine Aufführung mit dem Titel 
„Pumperlgsund“. Dieses pädagogische Kindermusikthea­
ter, das in Zusammenarbeit mit der Agentur für Gesund­
heitsvorsorge erarbeitet wurde, animiert die SchülerInnen 
zu mehr Bewegung. Vor allem das „Miteinander-Bewe­
gen“ in der Gruppe bietet eine spielerische Möglichkeit 
zur persönlichen Gesundheitsvorsorge. Darüber hinaus 
sollen das gegenseitige Respektieren und Akzeptieren in 
der Schulgemeinschaft angeregt werden, was zu einem 
„pumperlgsunden“ Klima im Alltag des Kindes beiträgt.
Die Langenzersdorfer Volksschulkinder waren von der 
Aufführung begeistert.

Jugendprojekt American English & Sports 
an der Hauptschule

Auch im heurigen Schuljahr können die SchülerInnen 
unserer Hauptschule ganz besondere Englischstunden 
„genießen“.
Waren es im Vorjahr die 4. Klassen, so ist heuer die  
1. Klasse am Zug.
Martin Langlois (kanadischer Baseballbundestrainer) un­
terrichtet einmal in der Woche trendige Sportarten (Base­
ball, Basketball, Flag-Football, Lacrosse und Hockey).
In insgesamt 8 Doppelstunden lernen die Jugendlichen 
die Spielregeln dieser Sportarten kennen und können 
selbstverständlich auch alle gleich ausprobieren.
Die Ziele dieses Projektes:
•	Steigerung der Motivation
•	spielerischer Aufbau einer kommunikativen Kompe­

tenz in der Fremdsprache
•	positive Auswirkung auf die Freude an der Bewegung 

durch den Reiz amerikanischer Sportarten
•	positives Sozialverhalten durch Förderung von Teamgeist
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Künstlerin Manuela Kettenhuber bei den Kindergartenkindern.

Das Kindertheater „Team-
Sieberer“ sorgte bei den 
Volksschulkindern für 
Begeisterung.
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Musikschule - Übertrittsprüfungskonzert

Sonntag, 18. April ab 
15:00 Uhr 
Festsaal der Marktgemeinde 
Langenzersdorf,  
Hauptplatz 9 
Die neue Übertrittprü­
fungsordnung schreibt ei­
nen internen und einen 
öffentlichen Teil vor. Die 
Schüler, die eine Prüfung 
absolvieren, gestalten ein 
öffentliches Konzert. In 
dessen Rahmen werden 

Vortragsstücke mit Klavierbegleitung oder in Form eines 
Ensembles dargeboten. Die LehrerInnen der Musikschu­
le Deutsch-Wagram sind für das jeweilige Instrument als 
Vorsitzende in der Jury. Nach dem Konzert werden zwei 
Gruppen der TeilnehmerInnen gebildet und im internen 
Teil wird von den MusikpädagogInnen Theorie, Wissen 
(Tonleitern, Etüden und Notenlesen vom Blatt) geprüft.

Information der Freiwilligen Feuerwehr

Am Freitag, dem 29. April üben die „Anrainerfeuerwehren 
Bisamberg, Langenzersdorf, Kleinengersdorf und Hagen­
brunn“ unterstützt durch die Feuerwehr Korneuburg ge­
meinsam mit dem Flugdienst des NÖ Landesfeuerwehr­
verbandes (NÖLFV) die Bekämpfung eines Waldbrandes 
auf dem Bisamberg. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr er­
halten bei dieser Übung Luftunterstützung durch Hub­
schrauber und Flächenflugzeuge des Österreichischen 
Bundesheeres (BMLVS) und Hubschrauber des Innenmi­
nisteriums (BMI). Übungsgebiet ist der Großraum im Be­
reich rund um die Elisabethhöhe. Übungsziel ist die Zu­
sammenarbeit von bodengebundenen örtlichen Einsatz­

kräften mit dem Flugdienst (NÖLFV, BMLVS und BMI). 
Die Feuerwehr Langenzersdorf informiert dahingehend, 
dass es im örtlichen Einsatzbereich und Übungsgebiet am 
Übungstag in der Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr zu er­
höhten Flugbewegungen kommen kann.
Einsatzmannschaft mit neuen Helmen ausgestattet

Durch den Ablauf der 
Lagerfähigkeit der alten 
Einsatzhelme, die eine 
sichere Verwendung 
nicht mehr zuließen, 
wurden nach einer ein­
gehenden Testphase im 
Vorjahr neue der EU-
Norm EN 443:2008 
entsprechende Einsatz­
helme der Type MSA 

GALLET F1 SF bestellt und im Zuge der Winterschulung 
im Februar an die Mannschaft ausgegeben. Dieser Helm 
schützt gegen sämtliche in der Norm angeführten Gefah­
ren die im Übungs- und Einsatzdienst der Feuerwehr auf­
treten können. Die Helmschale besteht aus Hochtempe­
ratur Polyamid, im Helm integriert ist für den Gesichts­
schutz ein goldbedampftes Schutzvisier nach EU-Richtli­
nie 89/686/EU und ein Augenschutzvisier.
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Im Zuge der Winterschulung 
wurden die neuen Einsatzhelme 
ausgegeben.

Das Übertrittsprüfungskonzert 
wird von den Schülern gestaltet.
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anzal
urfürstC   

April Angebot

Churfürst Hanzal OG
office@aromaakademie.com
 www.aromaakademie.com 

Ganzheitliches Massage Zentrum

Korneuburger Str. 49, 2103 Langenzersdorf
Telefon: 0043(0)2244/2155

Aromakosmetik, Fußpflege & Naturfriseur

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 09.00 - 18.00

Samstag 09.00 - 13.00

Behandlungstermine sind auch außerhalb
der Öffnungszeiten möglich. 

 

 

AROMA STONE 
Eine neue “sanfte Massage” 

 in der Aromaakademie

Startangebot € 48,- statt  € 58,-

Durch den Einsatz natürlicher Öle 
und erhitzter Basaltsteine, 

dringt die Wärme bis in die tiefen Körperzonen 
ein und stimuliert so die Blutzirkulation 

und somit den Abtransport 
von Schlackenstoffen.

Das Ergebnis ist geistige Klarheit und Frische,
sowie ein völlig neues Körpergefühl.

Auf in ein wunderbares Frühlingsgefühl...

Gesundheitstag 2010

Hätten Sie´s gewusst? Ein DEFI( Defibrillator) 
kann nur bei gleichzeitiger Herzmassage und 
Mund zu Mund Beatmung sinnvoll sein. Das Ver­
hältnis von Herzmassagestößen zu Beatmungszügen sollte 
30 zu 2 sein. Bevor Sie mit irgendeiner Ersten Hilfe Maß­
nahme beginnen, muss ein Hilferuf abgesetzt werden.
Diese Details und vieles mehr lernten die 12 Teilneh­
merInnen in unserem „Erste Hilfe“ Workshop am Vor­
mittag des Gesundheitstages. Frau Dr. Marieluise Bla­
schek-Haller und ein sehr kompetenter Instruktor des 
„Roten Kreuzes“ Korneuburg freuten sich über das inte­
ressierte und doch nicht ganz unerfahrene Publikum. Die 
2 ½ Stunden vergingen aufgrund des sehr interessanten 
Workshops schnell und die TeilnehmerInnen berichteten 
von dem eben Erlernten. 
Im sehr professionell ausgestatteten Festsaal kam inzwi­
schen der Gesundheitstag so richtig in Schwung. Mehr 
und mehr Institutionen und Vereine verfügen mittlerweile 
über eine sehr repräsentative Ausstattung und gutes Infor­
mationsmaterial. Die Damen, die Cholesterin und Blut­
druck messen sollten, die Ärztin, die Allergietests mach­
te, hatten alle Hände voll zu tun. Der Optiker, die Aloe 
Vera Beraterin, der Behindertenverband oder die Apothe­
ke konnten reges Interesse verzeichnen. Ebenfalls konn­
ten wieder ausgesuchte Leckerbissen von „Essen auf Rä­
dern“ verkostet werden, oben in der Bar zeigten Gemü­
sehändler Michaela und Ronald Schiffauer, was so alles in 
Gemüse steckt.
Schließlich besuchten über 180 Gesundheitsbewusste die­
sen Gesundheitstag, informierten sich, ließen sich untersu­
chen, sammelten Prospekte oder füllten Fragebögen aus. 
Alle TeilnehmerInnen an dem Fit Vit Gewinnspiel erwar­
teten mit Spannung die Verlosung. Zu gewinnen waren 3 
Aufenthalte im Kurhaus Bad Vöslau. Mit Hilfe eines klei­
nen Glücksengerls konnten Frau Gröblinger, Herr Haller 
und Frau Zenz als GewinnerInnen ermittelt werden.

In dieser Form findet der Gesundheitstag alle 2 Jahre statt.
Das Gesundheitsangebot in der Gemeinde kann sich se­
hen lassen

Gesunde
gemeinde

GGR Franz Bauer 
mit einer der drei 
GewinnerInnen, 
Frau Maria Zenz 
(links) und mit 
GR Gabriele Ernst 
(rechts)
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Treffen der Stillgruppe

Nächstes Treffen der Stillgruppe,
mit Frau DKKS Grete Melzer am
Mittwoch, 28. April von 10:00 bis 12:00 Uhr,
in den Räumen der Praxisgemeinschaft Langenzersdorf,  
Hauptplatz 8. 

Mutterberatung
Die Mutterberatung mit 
Dr. Ulrike Meier findet am 
Freitag, 9. April von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
im Gemeindeamt, 
2. Stock, statt. 
Eingang Hauptplatz 10 - 
zum Aufzug.B

ild
: z
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.g

.
Gesunde
gemeinde

Nominierung „Lauf Das Dorf“ und  
„LiteRADtour“

Der Wettbewerb „Unsere Sportgemeinde“ fand am 
1. März 2010 im NÖ Landhaus mit der feierlichen Preis­
verleihung seinen krönenden Abschluss. Ziel war es, so 
Initiatorin Sportlandesrätin Dr. Petra Bohuslav, erfolgrei­
che und kreative Bewegungs- und Sportinitiativen in den 
Gemeinden für ihr Engagement und ihre Vorbildwirkung 
auszuzeichnen“. Insgesamt haben sich 131 Projekte mit 
ihren Gemeinden am Wettbewerb beteiligt. Dabei hat sich 
jede sechste NÖ Gemeinde dem Wettbewerb gestellt, wo­
bei einige Gemeinden sogar mehrere Initiativen ins Ren­
nen geschickt haben. Die Jury hat in einer Vorauswahl die 
besten 38 Projekte nominiert, unter die „Lauf das Dorf“ 
(Initiator Peter Dlesk MA) und „LiteRADtour“ (Initiator 
J. Dieter Dlesk) fällt.

„10 vor Wien“  
Einladung zum Radopening

Sonntag, 2. Mai
Treffpunkt: 13:30 Uhr Enzo Platz; Abfahrt: 14:00 Uhr
Einladung zur gemein­
samen Befahrung der 
LiteRADtour-Rou­
te rund um Langen­
zersdorf „Ge(h)schich­
ten er-fahren“ (rund-
RAD-weg ca. 13 km)
Start durch Vizebür­
germeister Karl Lai­
mer um 14:00 Uhr.
Im Anschluss Festver­
anstaltung mit Gastro-Bereich, begleitet durch die Mu­
sikkapelle Langenzersdorf. Gewinnspiel für alle Teilneh­
merInnen, Ehrenpreis für die stärksten angemeldeten 
Gruppen.
Anmeldungen im Bürgerservice der Marktgemeinde 
Langenzersdorf, Hauptplatz 9,  Tel.: 02244 2308 
und unter www.langenzersdorf.gv.at.

Frauenlauftreff Langenzersdorf 

Alle Frauen und Mädchen in Langenzersdorf und Um­
gebung haben die Möglichkeit, gemeinsam unter Anlei­
tung von Laufinstruktorin Martina, jeden Donnerstag um 
19:00 Uhr kostenlos für den Österreichischen dm Frau­
enlauf® Sonntag, 30. Mai in Wien, zu trainieren. 
Treffpunkt beim Metro Parkplatz.
Mehr Informationen zum Frauenlauftreff powered by 
Nike Running und zum Österreichischen dm Frauen­
lauf® finden Sie unter: www.oesterreichischerdmfrauen­
lauf.at oder unter Tel.: 01 7138786 0.
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v.l.n.r.: Dr. Edith 
Bulant-Wodak, Peter 
Dlesk MA, Bürger-
meister Mag. Andreas 
Arbesser, Sportlandesrä-
tin Dr. Petra Bohuslav

v.l.n.r.: Dr. Edith 
Bulant-Wodak, Bürger-
meister Mag. Andreas 
Arbesser, GGR Inge-
borg Treitl, GR Gabrie-
le Ernst, Johann Dieter 
Dlesk, Sportlandesrätin 
Dr. Petra Bohuslav
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Kunst
Kultur

ABBA Konzert 

Freitag, 16. April, 
Beginn: 19:30 Uhr
Festsaal der Marktgemein-
de Langenzersdorf, 
Hauptplatz 9
„ABBA“ in Langenzersdorf 
– die beliebte Show mit 
den größten ABBA - Hits 
und originalen Kostümen 
gespielt von Dolce Vita/ 
Mark Hofbauer.
Karten: 
€ 15,30 im Vorverkauf, € 17,- Abendkassa
Ermäßigungen im Vorverkauf im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 10, 
Tel.: 02244 2308
Sichern Sie sich bitte rechtzeitig Ihre Karten!

Frühlingskonzert der  
Musikschule Langenzersdorf

Sonntag, 25. April, 18:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9 

Das „Salonorchester der Musikschule Langenzersdorf“ 
lädt zum 1. Frühlingskonzert ein. Am Dirigentenpult 
Dir. Robert Ringwald. Auf dem Programm stehen Wer­
ke von Johann Strauß, Emil Waldteufel, Georg Friedrich 
Händel, Jacques Offenbach und Henry Mancini. 
Eintritt: Freie Spende!

Vorschau Mai

Brazil meets LE
Donnerstag, 20. Mai, 19:00 Uhr
im Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf
Junge Tanzpaare aus Brasilien werden im Mai nach  
Österreich kommen. Sie wollen das Land kennen lernen, 
aus dem ihre Vorfahren Ende des 19. Jhdt. nach Ijui, einer 
Einwandererstadt im Bundesstaat Rio Grande do Sul, aus­
gewandert sind. 

Die jungen TänzerInnen werden auch etwas mitbringen: 
extra für ihren Österreichbesuch studierten sie Tänze der 
Gauchos aus ihrer näheren Umgebung (Süden Brasiliens) 
ein und ließen die entsprechenden farbenfrohen Kostüme 
anfertigen. In ihrer Tanzgruppe in Ijui pflegen sie öster­
reichische Tänze. 
Lassen Sie sich diese Begegnung nicht entgehen!
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Junge Tanzpaare aus Brasilien 
kommen im Mai nach Lang-
enzersdorf. Sie pflegen in ihrer 
Heimat österreichische Tänze.

SalonorchesterSalonorchester
Tanzstudio Elizabeth Mills 

Musikschule 
langenzersdorf

dirigent: robert ringwald 
Programm: Werke von Johann Strauß,  

Emil Waldteufel, Georg Friedrich Händel,  

Jacques Offenbach und Henry Mancini

Frühlings

So, 25. April 
18:00 Uhr  

Einlass 17:00 Uhr

festsaal der 
Marktgemeinde 
langenzersdorf

Freie Spende!

 

Konzert
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Kraftstoffverbrauch 4,4–8,1 l/100 km, CO2-Emission 116–192 g/km.
www.mercedes-benz.at/aktionsmodelle

Greifen Sie nach dem Stern.
Die A-Klasse. Jetzt ab 17.900,– Euro.
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Karl Strauß  Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent, 2000 Stockerau,

Horner Straße 87, Tel. 0 22 66/715 55, Fax DW 4, www.karl-strauss.at

Karl Strauß - Ihr Mercedes-Benz Partner
mit dem Service in Stockerau!



	
WAS (WER) WANN WO Ärzte Apotheken B DK DW K

DO 1. Gründonnerstag Paracelsus/Korneuburg DO 1. BIO BIO

FR 2.
Karfreitag

SVLE : Leitzersdorf, Sportverein Langenzersdorf 17:30/19:30
Fußballplatz Klosterneu-
burger Str. 21 -23

Paracelsus/Korneuburg FR 2.

SA 3.
Karsamstag

„Der Osterhase kommt“, ÖVP Frauen 15:00
Topolansky-Spielplatz 
Hohlfeldergasse

Dr. Sedmik/Hagenbrunn Marien/Langenzersdorf SA 3.

SO 4. Ostersonntag Dr. Sedmik/Hagenbrunn Rohrwald/Leobendorf SO 4.

MO 5. Ostermontag Dr. Urban/Langenzersdorf Rohrwald/Leobendorf MO 5.

DI 6. Rohrwald/Leobendorf DI 6. GELB GELB

MI 7. Rohrwald/Leobendorf MI 7. PAP PAP

DO 8. Rohrwald/Leobendorf DO 8.

FR 9. Mutterberatung, Dr. Ulrike Meier 9:00-11:00 Gemeindeamt, 2. Stock Rohrwald/Leobendorf FR 9.

SA 10.

Sauberes Langenzersdorf, Umweltreferat

Enzo-Taxi Vorstellung, Marktgemeinde Langenzersdorf

Erlebbare Geschichte und Handwerk, Bocksche Werkstatt

Frühlingskonzert, Zitherverein & Kulturreferat

9:00

11:00

10:00-21:00

15:30

Treffpunkt vor dem  
Gemeindeamt

Bauhof, Praunstraße 24

Erholungsgebiet  
Seeschlacht

Festsaal

Dr. Blaschek-Haller/Bisamberg Kreis/Korneuburg SA 10.

SO 11. Erlebbare Geschichte und Handwerk, Bocksche Werkstatt 10:00-16:00
Erholungsgebiet  
Seeschlacht

Dr. Blaschek-Haller/Bisamberg Kreis/Korneuburg SO 11.

MO 12. Marien/Langenzersdorf MO 12. REST+GRÜN GRÜN

DI 13. Kreis/Korneuburg DI 13.

MI 14. Kreis/Korneuburg MI 14. BIO BIO

DO 15. Kreis/Korneuburg DO 15. BIO BIO

FR 16.

SVLE : Marchegg, Sportverein Langenzersdorf

ABBA, Kulturreferat

17:30/19:30

19:30

Fußballplatz Klosterneu-
burger Str. 21-23

Festsaal

Kreis/Korneuburg FR 16. REST+GELB

SA 17. Dr. Hickelsberger/Langenzersdorf St. Richard/Bisamberg SA 17.

SO 18. Übertrittsprüfungskonzert, Musikschule Langenzersdorf ab 15:00 Festsaal Dr. Hickelsberger/Langenzersdorf St. Richard/Bisamberg SO 18.

MO 19. St. Richard/Bisamberg MO 19. GELB GRÜN GRÜN

DI 20. St. Richard/Bisamberg DI 20.

MI 21. Marien/Langenzersdorf MI 21.

DO 22. St. Richard/Bisamberg DO 22.

FR 23. St. Richard/Bisamberg FR 23.

SA 24.
Grenzbegehung bei Schönwetter, Marktgemeinde Langen-
zersdorf

Gastrotunier, Sportverein Langenzersdorf

8:00

ab 10:00

Treffpunkt vor dem  
Gemeindeamt

Sportplatz Klosterneu-
burger Str. 21-23

Dr. Urban/Langenzersdorf Paracelsus/Korneuburg SA 24.

SO 25.
Bundespräsidentenwahl

1. Frühlingskonzert, Salonorchester-Konzert

8:00-16:00

18:00 Festsaal
Dr. Urban/Langenzersdorf Paracelsus/Korneuburg SO 25.

MO 26. Paracelsus/Korneuburg MO 26. REST REST

DI 27. Paracelsus/Korneuburg DI 27.

MI 28. Paracelsus/Korneuburg MI 28. BIO BIO

DO 29 Paracelsus/Korneuburg DO 29 BIO BIO

FR 30
Maibaumaufstellen, Marktgemeinde Langenzersdorf

SVLE : Obergänserndorf, Sportverein Langenzersdorf

16:30

17:30/19:30

Enzo-Platz

Fußballplatz Klosterneu-
burger Str. 21-23

ab 20:00 Dr. Wagner/ 
Langenzersdorf

Marien/Langenzersdorf FR 30
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B = BERGSEITS DER BAHN (ohne Klausgraben)	 DK = DONAUSEITS DER BAHN (m. Klosterneuburger Straße sowie rechts davon - Korneuburg-seitig)
K = KLAUSGRABEN	 DW = DONAUSEITS DER BAHN (links der Klosterneuburger Straße - Wien-seitig)

APRIL 2010	V eranstaltungEN	BEREITS CHAFTSDienste	 Müllabfuhr MARKTGEMEINDE

Gemeindeamt/Bürgerservice ) 2308
Parteienverkehr Gemeindeamt
Di 10.00-19.00 Uhr, Fr 8.00-12.00 Uhr
Parteienverkehr Bürgerservice
Mo 7.30-16.00 Uhr, Di 10.00-19.00 Uhr
Mi 7.30-12.00 Uhr, Do 7.30-16.00 Uhr
Fr 7.30-12.00 Uhr
Wertstoffsammelzentrum
Di 10.00-17.00 Uhr, Fr 8.00-15.00 Uhr
Sa 8.00-15.00 Uhr
Bücherei ) 2308-34
Di 15.00-18.00 Uhr
Fr 10.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr
ESSEN AUF RÄDERN ) 34765

HILFE IM NOTFALL

Notruf Feuerwehr ) 122
Notruf Polizei ) 133
Notruf Rettung ) 144
ÄRZTEFUNKDIENST )141

Polizei ) 059 133 3247
Rotes Kreuz ) 059144
KH Korneuburg ) 02262 780

Marienapotheke ) 2346
Paracelsusap. Kbg ) 02262 72504
Kreis-Ap. Kbg ) 02262 72501
St. Richard Bbg ) 02262 75231
Rohrwald Leobdf. ) 02262 66041

STÖRUNGSDIENSTE

Installateure 
Fa. Kuderer ) 2320
Fa. Sasin ) 3571
Stromgebrechen 
Fa. Etechnik ) 4529-12, 0664 4645549
Fa. Knofel ) 2327
Fa. Rainer ) 0664 3833076
Heizungsnot-/Entstörungsdienst 
Fa. Molnar ) 2442

ÄRZTE

Dr. Birgit BAUER ) 2831
Dr. Johannes HICKELSBERGER ) 5131
Dr. Sigrid Urban ) 4666
Dr. Maria Regina WAGNER ) 2394
Dr. Marieluise Blaschek ) 02262 72486
Dr. Alfred Sedmik ) 02262  672300
Praxisgemeinschaft ) 4565

ZAHNÄRZTE
Dr. Rudolf BLAHOUT ) 2209
Dr. Richard ZAHLBRUCKNER ) 2413

TIERÄRZTE
Dr. Martin Staudigl ) 4210
Dr. Klaus Müller ) 29579
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Regina Bär
tägl. ab 16:00 Uhr
Wiener Straße 21, Tel. 4253 � 1. Apr.

Heuriger & Weingut A. Petritsch
Mi – Fr: ab 16:00; Sa: ab 15:00; 
So u. Ftg: ab 12:00 Uhr
Kellergasse 241, Tel. 01 2926691� 1. bis 30. April    Mai

Stichkeller B. Laimer
Do - Sa: ab 15:00 Uhr, So u. Ftg: ab 9:00 Uhr

Kellergasse 131, Tel. 4701 � 1. bis 30. April    Mai

Terrassenheuriger M. Trimmel
Mi - Sa: ab 16:00 Uhr, So u. Ftg: ab 11:00 Uhr
Pamessergasse 6, Tel. 2788� 1. bis 30. April    Mai

Winzerhof E. Trimmel 
tägl. ab 10:00 Uhr
Korneuburger Straße 8–10, Tel. 29647 � 1. bis 30. April    Mai

Weinbau Haferl
Wiener Straße 126, Tel. 0664 5116237�F laschenweinverkauf

ä
ä

ä
ä
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Ausg‘steckt in Langenzersdorf

UnSeR
WEINBAU

Party- und Festzelte
Campingzelte
Faltzelte
Sonnensegel
Zeltverleih

zeltstadt.at
Gerwald Wessely e.U.
www.zeltstadt.at
o�  ce@zeltstadt.at
Tel: 02244/33938
Mobil: 0664/3827602 zeltstadt.at

Wessely's

Große Zeltausstellung 
im Erholungsgebiet Seeschlacht!
Freitag, 9. April: 10:00 – 19:00 Uhr

Samstag, 10. April: 10:00 – 19:00 Uhr
Sonntag, 11. April: 10:00 – 15:00 Uhr



 
15GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF 04/10

LANGENZERSDORF IM APRIL 2010AUS DEN
VEREINEN

B
ild

: z
.V

.g
.

Stockerauer Strasse 43a, 2100 Korneuburg, Telefon 02262 / 73 8 73
Telefax 02262 / 73 8 74, offi ce@kuechenstudio.cc  www.küchenstudio.cc

Küche renovieren heißt jetzt Energie sparen. Im 
aktuellen Küchenmagazin auf den Seiten 108-113 
zeigen wir Ihnen alles Wissenswerte zum Thema 
Energiesparen. Nutzen Sie jetzt den Umstieg auf 
neue, energiesparende Elektrogeräte. Wer sich jetzt 
für eine Küchenmodernisierung entscheidet, spart 
sich also was. Jede Menge Energie und Geld!

Ganz schön schlau!

Holen Sie sich jetzt unser 
Küchenmagazin! 
Kostenlos auf www.mhk.at

mhk110_Energiespar Sroufek.indd   1 25.02.2010   10:17:51 Uhr

Siedlerverein Dirnelwiese & Strebersdorf

Samstag, 3. April, 15:00 Uhr
Monatstreffen mit Kaffeejause, der Osterhase kommt
Montag, 19. April, 14:00 Uhr
Bastelrunde mit Traude Binder, wir basteln Türkränze
Samstag, 24. April
Fahrt zu den 
Marchfeldschlössern, 
Schloss Hof und 
Eckartsau. Abfahrt: 
8:00 Uhr Siedler­
heim. Für eine Mit­
fahrmöglichkeit ru­
fen Sie bitte den Organisator Fritz Ehart unter Tel. 0660 
347 34 08 an.
Jeden Freitag ab 18:00 Uhr ist Siedlerrunde, ein gemüt­
licher Abend mit Nachbarn. Auch trifft sich die Karten­
spielrunde, wir freuen uns über jeden neuen Mitspieler - 
spielen Sie mit! 
Wo: im Siedlerheim, Krottendorfer Straße 30 - Ecke 
Hochaustraße.

Mach mit! Seniorenbund Langenzersdorf

Dienstag, 6. April, 15:00 Uhr
Dienstagtreff im Pfarrheim der Pfarre Dirnelwiese
Mittwoch, 7. April, 15:00 Uhr
Mittwochtreff in der Vereinshalle, Jahnstraße 10 
Samstag, 10. April
„Sauberes Langenzersdorf“ wir machen mit!
Sonntag 11. bis Sonntag. 18. April
Gesundheitswoche in Bad Traunstein

Vorschau:
Sonntag, 16. bis Samstag 22.5., Kroatien/Istrien

Pensionistenverband Langenzersdorf

Dienstag: Turnen im HS-Turnsaal 16:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: Kegeln im MAXX, 9:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag 8. und 22. April: Klubnachmittag am Alten 
Bahnhof, 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 6. April: Wanderung auf den Höllenstein,
Abfahrt Bahnhof Langenzersdorf 8:35 Uhr
Donnerstag, 15. April: Wanderung in den Maurer Wald, 
Abfahrt Bahnhof Langenzersdorf 9:05 Uhr
Freitag, 16. April: Jahreshauptversammlung, Alter Bahn­
hof 16:00 Uhr
Freitag, 23. April: Radtour im Burgenland: Jois – Don­
nerskirchen-Jois, Radweg B 12. Treffpunkt 9:00 Uhr.  
Bitte Frau Berger unter der Tel.Nr. 0699 10558482 kon­
taktieren. Bitte beachten Sie unsere Schaukästen!

Pächterverein Langenzersdorf

Die Aktivitäten des Vereins sind von der Marktgemein­
de Langenzersdorf finanziell unterstützt worden, dennoch 
stellt sich die Frage, ob dieses Thema - es geht immerhin 
um zumindest rd. 1.000 Familien in Langenzersdorf - nicht 
über den Aktionsradius des Vereins hinaus auch in die poli­
tische Agenda der Gemeinde Eingang finden muss. 
Wir denken, dass es genug Themen gibt, die es wert wä­
ren, in die Tagespolitik unserer Gemeinde einzufließen. 
Die Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Langen­
zersdorf soll fortgesetzt werden um unsere Ideen, die wir 
bereits bekannt gegeben haben, umzusetzen. Insbesondere 
soll die Anzahl der jährlich abgeschlossenen Bestandver­
träge, die Auswirkung der Erhöhung des Bestandentgeltes 
auf die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit sowie die Aus­
wirkungen dadurch auf die Siedlungspolitik untersucht 
werden. Termine mit dem Stift sollen mit der Gemeinde 
koordiniert werden. 
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Für ein gemeinsames Langenzersdorf! (Den diesbezüg­
lichen Brief an die Gemeindevertretung können Sie im 
Schaukasten bzw. der Homepage des Pächtervereines 
nachlesen.)

Aktuelle Informationen:
Im Schaukasten: beim Gemeindeamt 
Im Internet unter www.pacht.co.at
Pächter-Info-Treff jeden ersten Dienstag im Monat von 
18 bis 21 Uhr (Ort auf der Internetseite bzw.  im Schau­
kasten bzw. mit Pächter-Info/Mail!). Der Obmann, Herr 
Gerd Teply, steht allen Mitgliedern des Pächtervereins für 
Auskünfte gerne zur Verfügung: telefonisch unter 02244 – 
305 57 60. E-Mail Adresse: office@pacht.co.at
Redaktion Website: weidenthaler@pacht.co.at

Österreichischer Touristenverein

Donnerstag, 8. April
Gruppenabend um 18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud
Samstag, 17. April
Oberleis - Buschberg
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kellergasse 119, Fahrt mit PKW – 
Mitfahrmöglichkeit, Anmeldung unter 02244 3143, 
Wanderführer: Josef Ostermann
Vorschau:
Sonntag, 18. Juli: Seefestspiele Mörbisch - Zarewitsch
Arrangement mit Kat. 4	 €	 86,--
Arrangement mit Kat. 8	 €	 55,--
Anmeldung erbeten!
Sonntag, 1. August: Opernfestspiele – St.Margarethen
Zauberflöte
Arrangement mit Kat. V	 €	 55,--
Anmeldung bis 15. April
Weitere Infos erhalten Sie unter 02244 3143 oder 
0676 7194381 oder e-mail: edeltraud.schmied@aon.at
Gäste sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen!

Bocksche Werkstatt - Mittelalterfest

Historisches Handwerk und erlebbare Geschichte rund um 
den Badesee Seeschlacht
Freitag, 9. April, 9:00 bis 14:00 Uhr (Spezialprogramm 
für Schulen, € 3,-)
Samstag, 10. April, 10:00 bis 21:00 Uhr – Eintritt frei 
(ab ca. 20:00 Uhr große Feuershow, Tribock schießen und 
Shining Shadows)
Sonntag, 11. April, 10:00 bis 16:00 Uhr – Eintritt frei
Die Besucher dürfen sich wieder auf drei Tage voller Ein­
blicke in unsere Vergangenheit freuen. Verschiedene Grup­
pen bringen den Besuchern Geschichte und historisches 
Handwerk näher, wie z.B. Feldlagen, Waffenvorführun­
gen (u.a. Bogenschießen, Trébuchet, Kanonen), Schaukü­
chen, und vor allem Handwerk (Zinngießer, Schmiede, 
Buchmalerei, Leder- und Knochenbearbeitung, Email­
lieren usw.). Für Informationen steht Ihnen gerne Georg 
Niedermayer, Tel. 0664 3557311 zur Verfügung. Kontakt: 
le2010@gmx.at oder unter www.erlebbare-geschichte.at.
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Verwaltung: 
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Hochaustraße 31 
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1.Langenzersdorfer Zitherverein

Einladung zum Frühlingskonzert
Samstag, 10. April, Beginn: 15:30 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9 
Das Kulturreferat und der 1. Langenzersdorfer Zitherver­
ein laden herzlich zum diesjährigen Frühlingskonzert ein.
Es wirken mit: Alfred Gradinger, Akkordeon, Ingrid Mer­
schi, Sopran, Franz Horacek, Kontrabass. 
Stubenmusik, Zitherquartett und Zitherchor des Vereines. 
Conference: Gertraud Kotrba.
Musikalische Leitung: Gertrude Reinthaler. 
Karten zu € 14.-/12.-/10.- Kinder € 5.- erhältlich bei 
Gertrude Reinthaler unter der Tel.Nr.02244 4564, bei al­
len Spielern des Vereines sowie an der Konzertkasse.
Unsere Übungsabende finden jeden Mittwoch von 
16:00–19:00 Uhr im Festsaal, 2. Stock statt. Wenn Sie Zi­
ther, Gitarre oder Mandoline spielen, sind Sie zum Mit­
spielen herzlich willkommen. Auskünfte und Anmeldung 
bei Gertrude Reinthaler, Tel. 02244 4564.

menschundtier - wir verstehen uns!

Der Schwerpunkt der Tätigkeit unseres Vereins liegt in 
der Beratung und im Training für Verhaltensprobleme bei 
Hunden und Katzen. Dafür stehen wir in Einzelstunden 
nach persönlicher Terminvereinbarung jederzeit gerne zur 
Verfügung. Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Prüfung 
zum Wiener Hundeführschein.
Unser Training ist gewaltfrei, aufbauend auf positiver Be­
stärkung und soll Mensch und Tier Spaß machen. 
Aktuelle Hunde-Gruppenkurs-Termine fürs Sommerse­
mester: 11.4., 25.4., 30.5., 20.6., 27.6. - jeweils Sonntag 
Vormittag (Stunden für Welpen, Junghunde und erwach­
sene Hunde, die weiterlernen wollen). Wir üben nützli­
che Alltagssituationen, BGH-Aufgaben, Dogdance, Fähr­
te, Clickertraining, Tellington TTouch u.v.m. 

Mittwochs läuft im 2-wöchent­
lichen Rhythmus unser Dum­
my-Training für alle apportier­
freudigen Hunde. Wir arbeiten in 
Kleingruppen mit max. 6 Hun­
den. Teilnehmen können alle so­
zial verträglichen Hunde. Kur­
sort: Langenzersdorf-Süd. Mehr 
über unseren Verein finden Sie 
unter www.menschundtier.com.

Weitere Infos und Anmeldung zu den Hundekursen bei 
Mag. Sabine Rechberger 0699/10409496 oder unter  
sabine.rechberger@menschundtier.com

Seniorenteam der Pfarre Langenzersdorf

Mittwoch, 14. April
Seniorennachmittag 15:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrheim
Frau Prof. Ingeborg Schödl spricht über Hildegard Burjan, 
Gründerin der Schwesterngemeinschaft „CARITAS SO­
CIALIS“ – ein wichtiges Kapitel österr. Zeit –und Kir­
chengeschichte
Mittwoch, 21. April
„Senior aktiv“ mit DI. Rudolf König
Der St. Marxer Friedhof. Als Kultur – und Erholungsstätte 
verbindet er Friedhof, Gedenkstätten (Mozart Grab), Kul­
turdenkmal und Parkanlage.
Fliederblüte im April
Treffpunkt: 14:00 Uhr Schnellbahn Langenzersdorf
Dienstag, 6./13./20./27.4.
LIMA Trainingskurs mit Fr. Margit Göttlicher
jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrheim Langenzersdorf
LIMA steht für Lebensqualität im Alter und ist ein Trai­
ning für Körper, Geist und Seele. Gedächtnistraining, Be­
wegungstraining, Alltagsbezogene Fragen, Glaubens- und 
Sinnfragen. Kosten für vier Vormittage € 22.-
Anmeldung bitte bei Christl Scheer, Tel: 02244 29110
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jeden Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr
Seniorentanz „tanz mit, bleib fit“ 
mit Irene Zens, im Pfarrheim
jeden Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr
Gebetsrunde 
mit Frau Eva Ryska im Pfarrheim, Tel. 3191
Dienstag ab 14:00 Uhr
Kartenrunde
mit Hedi Strauch im Garderoberaum des Festsaales der 
Gemeinde, Hauptplatz 10, Eingang bei der Bücherei. 
Nähere Auskünfte zu allen Veranstaltungen bei Christl 
Scheer, Hauptplatz 7, Tel: 29110.

Berg- und Wanderverein Wienerland 
Langenzersdorf

Neues Wienerland-Buch: „Jakobs- und 
Marienpilgerweg Mähren – Weinviertel“
Mitte März erschien ein neuer Wander- 
und Pilgerwegführer von Wienerland. 
Für Langenzersdorfer besonders interes­
sant: Der durchgängig beschilderte bzw. 
markierte Pilgerweg führt auch durch 

die Schrammelgemeinde Langenzersdorf! Das Buch ist bei 
Wienerland erhältlich (Preis € 7,- inkl. Zusendung).

Wanderveranstaltungen in Langenzersdorf und Umgebung
Mittwoch, 14. April
Korneuburger Au, Treffpunkt 14:00, Korneuburg-Bahnhof
Mittwoch, 21. April
Dirnelwiesenweg, Treffpunkt 14:00, Strebersdorf-Bahn­
haltestelle
Die Wanderungen finden bei jedem Wetter statt, keine 
Mitgliedschaft erforderlich!
Nähere Informationen erhalten Sie bei Fritz Peterka 
unter der Tel.Nr. 02244 3536 oder unter
www.wienerland.at , wienerland@asn.or.at

Werkstatt & Kunst

Freitag, 16. April, 19:00 Uhr Vernissage
Ausstellung am Samstag, 17. April ab 14:00 Uhr geöffnet
WO: Werkstatt & Kunst, Wiener Strasse 110
Bilder und andere Kunstwerke suchen ein neues Zuhau­
se. Werke von Angela Hulesch, Felizitas Hutterer, Ge­
rald Prieler, Hans Oberschlick, Thomas Blazina, Elisabeth  
Steffek-Podany. Es erwartet Sie ein Buffet.

Naturfreunde Langenzersdorf

Samstag, 17. April 
Familienwanderung Mannersdorf/Leithagebirge
Die Wanderung führt durch die „Wüste“, über die Franz-
Josef-Warte, den Wasserberg zurück nach Mannersdorf.
Treffpunkt: Mannersdorf – Kirche 9:00 Uhr, Alter Bahn­
hof Langenzersdorf: 7:30 Uhr.
Gesamtgehzeit ca.4 ½ Stunden
Organisation und Führung: Johann Artlieb
Einkehrmöglichkeit voraussichtlich erst am Ende der 
Wanderung. Fahrt mit eigenem PKW, Mitfahrmöglich­
keit kann organisiert werden.
Dienstag, 20. April 19:00 Uhr 
Vereinsabend am Alten Bahnhof 
Wir kramen in Erinnerungen - Jacobus Brokx hat uns 
sein Archiv übergeben.
Näheres in unserem Schaukasten beim Gemeindeamt oder 
Herrn Artlieb, Tel.: 02244 2466 bzw. Herrn Reznicek,  
Tel.: 02244 4084. Gäste sind herzlich willkommen!

Museumsverein Langenzersdorf

Donnerstag, 22. April, 19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Gasthof Hansmann (Kellerstüberl), Obere Kirchengasse 3
„Jour fixe“
Offen für alle Museums- und Kulturinteressierten zum 

2103 Langenzersdorf, Sulzengasse 2
Tel. / Fax: (02244) 29 359, E-Mail: maler@prezzi.at
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Meinungs- und Gedankenaustausch. Trotz der Sanie­
rungsarbeiten in den Langenzersdorfer Museen findet un­
ser „Jour fixe“ nach wie vor statt! Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! Im April findet ausnahmsweise kein „Jour fixe“ 
statt (Ostersonntag)!
Nächste Termine: 2. Mai / 6. Juni 
Treffpunkt: Langenzersdorfer Museen, CHAROUX Mu­
seum, Obere Kirchengasse 23 (provisorischer Eingang 
ausgeschildert!)
Rückfragen: Tel.: 02244 3718, E-Mail: lemu@aon.at

2. Gastro-Turnier am Sportplatz  
Langenzersdorf

Der SV Langenzersdorf veranstaltet am 24. April sein 
2. Gastro-Turnier. Zwölf Gastronomen aus dem Ort – die 
Sportplatzkantine, Schnellimbiss Rudi, Cafe Servus, Gast­
hof Hansmann, Fischerhütte, Metro Restaurant, Tennis­
stüberl Seeschlacht, Weinbau Laimer, Heuriger Bär, Heu­
riger Petritsch, Winzerhof Trimmel und Terrassenheuri­
ger Trimmel - werden die beste Fußballmannschaft der 
Langenzersdorfer Gastronomie ermitteln. Zum Abschluss 
des Turniers wird eine Gastronomen-Auswahl (ein Spie­
ler pro Teilnehmer) gegen die Frauenmannschaft des SV 
Langenzersdorf antreten. Danach gibt es DJ-Musik und 
einen Ausklang in der Sportplatz-Pawlatsche. Der Eintritt 
ist frei.
Für die Kampfmannschaft entscheidet sich im April, ob 
es bis zum Ende gegen den Abstieg oder um einen Platz 
im Mittelfeld geht. Der SVLE zählt auf die Unterstützung 
seiner Fans bei den drei Heimspielen. Das erste findet am 
2. April statt.
Auch die Frauenmannschaft und die elf Nachwuchsteams 
spielen wieder Meisterschaft. Sie können sich selbst von 
der Entwicklung der Mannschaften überzeugen. An je­
dem Wochenende finden mehrere Spiele am Sportplatz 
Langenzersdorf statt.
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im lauf
der zeit

österreichischer Künstler seit 100 Jahren‘ tauchte ein bisher 
unbekanntes, von Zerlacher gemaltes Porträt des Bildhauers 
Anton Hanak auf, das, abgesehen von der fesselnden Per­
sönlichkeit des Dargestellten, durch seine frappierende Cha­
rakteristik und den genialen Schmiß, mit dem es ganz prima 
auf die Leinwand hingestrichen zu sein schien, die stärks­
te Sensation erregte. Da mir über die Entstehungsgeschich­
te des Bildes alle Daten mangelten, schrieb ich an den Be­
sitzer des Gemäldes Prof. Anton Hanak und erhielt von ihm 
die nachfolgende, für Zerlachers Arbeitsweise überaus be­
zeichnende Auskunft, die auch als interessantes Hanak-Do­
kument hier in ihren wesentlichsten Partien wiedergegeben 
zu werden verdient.“
Anschließend zitiert Ankwicz-Kleehoven den Antwortbrief 
Anton Hanaks vom 1. Dezember 1924 wie folgt:
„Ich beantworte Ihnen hiemit die Anfrage bezüglich des 
Porträts, welches der Maler Zerlacher nach mir gemalt hat. 
Es war laut meinen Aufzeichnungen in den Jahren 1903 und 
1904. Zerlacher hatte mich schon 200 Stunden lang zur Sit­
zung gezwungen – das Bild war anfangs ein Kniestück, wur­
de immer kleiner und kleiner, bis ich es mit Gewalt aufge­
geben habe weiter Modell zu stehen. Zerlacher verlangte 
noch weitere 100 Stunden, die ich einfach nicht mehr auf­
bringen konnte. Zerlacher hat mir die Leinwand auf den 
Kopf geworfen und mich zusammengeschimpft und ist da­
vongelaufen. Das alles hat sich in der Bildhauerschule der 
Akademie der bildenden Künste im Prater abgespielt. Kurz 
vor meinem Austritt und vor meiner Italienreise. Ich habe 
das Bild aufgehoben und behütet. Zerlacher selbst habe ich 
kurz nur noch im Jahre 1909 wiedergesehen. Damals hat er 
nach dem Bilde gefragt und wollte es zerstört wissen. Ich 
habe diese Arbeit immer hoch gewertet, insbesondere die 
traumhafte Wiedergabe meines Innenlebens.“
Das Hanak-Porträt, das wie schon manche andere Glanz­
leistung Zerlachers unter großen, äußerlich allerdings nicht 
erkennbaren Mühen entstanden ist, wurde nie ganz fertig 
gestellt und wird hier als Abbildung wiedergegeben. Es war 
auch bei der großen Gedenkausstellung zu sehen, welche 
der Museumsverein Lang-Enzersdorf anlässlich des 30. To­
destages von Prof. Anton Hanak zur Jahreswende 1963/64 
in der Hauptschule von Langenzersdorf veranstaltet hatte. 
Diese Ausstellung wurde mit einer großen Besucherzahl 
ein bedeutender Erfolg und bewirkte nicht nur am 7. Jän­
ner  1964 die Gründung eines Hanak-Archives als Zent­
ralstelle für alle folgenden Hanak-Aktivitäten, sondern war 
auch die entscheidende Weichenstellung zur Errichtung ei­
nes eigenen Hanak-Museums in Langenzersdorf (welches 
am 6. Juni  1970 vom damaligen n.ö. Landeshauptmann 
Ökonomierat Andreas Maurer glanzvoll eröffnet wurde).
Fortsetzung folgt	 (Copyright und alle Rechte beim Verfasser)

Zur Geschichte von Langenzersdorf

von Prof. Dipl.Ing. Erich Gusel

Teil 192: Ein verschollenes Hanak-Porträt wird wie-
der entdeckt

Ferdinand Matthias Zerlacher 
(1877 Graz – 1923 Salzburg), 
der schon als Kind eine starke 
zeichnerische Begabung zeigte, 
begann seine Ausbildung zum 
Maler an der steiermärkischen 
landschaftlichen Zeichenakade­
mie in Graz, studierte von 1897 
– 1899 an der Wiener Akade­
mie und stellte 1907 zum ers­
ten Male in der Wiener Seces­
sion aus, deren Mitglied er im 
Herbst 1910 wurde. Über das 

im Jahre 1904 entstandene Porträt Anton Hanaks schreibt 
Dr. Hans Ankwicz-Kleehoven in seiner 1926 erschienenen 
Monografie über den Maler F.M. Zerlacher:
„Gelegentlich der im Dezember 1924 im Wiener Künstler­
hause veranstalteten Ausstellung ,Bildnis und Selbstbildnis 

Porträt Anton Hanaks 
(unvollendet) von F.M. 
Zerlacher, 1904.
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Es war einmal am Bisamberg� 1. März 2010

Jetzt kommt kein Märchen oder die Sage von der Teu­
felseiche, sondern ein Rückblick auf „den Sender“, mit 
265 m das höchste Bauwerk Österreichs, der am 24. Fe­
ber 2010 gesprengt wurde. Jahrzehntelang hatte er die Sil­
houette des Bisambergs geprägt. In einem Heimatgedicht 
heißt es:

Wo Berge sich die Hände reichen,
wo Donaustrom so lieblich fließt,
dort ist mein schönes Heimatdorf,
das stets von neuem mich begrüßt.
Mein Bisamberg, du Berg der Wiener,
auf deiner Höh` grüßt Sender du…

Letzteres ist seit dem 24. Feber Vergangenheit. Blicken wir 
zurück in die Anfänge.
In den dreißiger Jahren wird die RAVAG, so hieß damals 
der österreichische Rundfunk, mit einem leistungsfähigen 
Großsender auf dem Bisamberg ausgestattet. Gleichzeitig 

wurde in der Argentinierstraße ein 
in der neuen Sachlichkeit gehalte­
nes, modernes Funkhaus errich­
tet, das heute noch dem Hörfunk 
des ORF als Zentrale dient. 1933 
geht der erste Bisamberg-Sen­
der ans Netz. Das Funkhaus wur­
de erst später fertig gestellt. Bereits 
1934 wird dort am Bisamberg ös­
terreichische Geschichte mitge­
staltet. Wie bekannt gab es im Jahr 
1934 zwei „Umsturzversuche“. Im 
Feber wurde unter Einsatz des da­
maligen Berufsheeres der „Sozia­
listenputsch“ niedergeschlagen. 

Am 25. Juli besetzten illegale Nationalsozialisten in Uni­
formen des Bundesheeres und der Polizei im Anschluss 
an einen Ministerrat das Bundeskanzleramt. Bundeskanz­
ler Dr. Dollfuß wurde dabei tödlich verletzt. Gleichzeitig 
mit dieser Aktion wurde die RAVAG, damals noch in der 
Johannesgasse, besetzt. Es sollte über das Radio der Rück­
tritt der Regierung Dollfuss und die Machtübernahme 
durch Nationalsozialisten aus Wien gemeldet werden. Das 
wäre das vereinbarte Startzeichen für das Losschlagen der 
Nationalsozialisten in den Landeshauptstädten gewesen. 
Die Besetzung der RAVAG, die ihr Programm über den 

In den 1930er Jahren 
wurde der Bisamberg-
Sender errichtet.

Am 24. Februar erfolg-
te die Sprengung des 
Bisamberg-Senders.

Sender Bisamberg in die Ferne schickte, ging aber nicht 
ohne Auseinandersetzungen vor sich. Die Techniker am 
Bisamberg hörten bei der laufenden Übertragung mit, dass 
im Wiener Funkhaus etwas los war. In Folge dessen wur­
de der Sender vorerst einmal zur Sicherheit abgeschaltet. 
Damit hatten die Putschisten nicht gerechnet, dass ihre 
Nachrichten übers Radio nicht über Wien hinausgegan­
gen waren. Die dadurch gegebene Verzögerung bei den 
Aufständen in den Bundesländern ermöglichte der Bun­
desregierung Gegenmaßnahmen zu ergreifen. Der Putsch 
war damit fehlgeschlagen. 
Schwache vier Jahre waren dann dem Ständestaat noch 
vergönnt, bis im März 1938 der Anschluss ans „1000jähri­
ge Reich“ vollzogen wurde.
Am Ende dieser Ära im Jahr 1945 zerstörten abziehen­
de SS-Truppen den Sender, der Generator konnte vor 
der Sprengung bewahrt werden. Nach Einrichtung eines 
Notsenders war der Wiederaufbau 1959 mit zwei Sende­
masten zu 120m und zu 265m abgeschlossen. Jahrzehn­
te wurden die Mittelwellenprogramme über diese Sen­
der ausgestrahlt. Die weitgehende Umstellung auf UKW 
führte am 1. Jänner 1995 zur vorläufigen Einstellung des 
Sendebetriebes am Bisamberg. 1997 wurde der Sendebe­
trieb vom kleineren Sender teilweise wieder aufgenom­
men. 1999 im Zuge des Balkan­
krieges ging der Großsender ins­
besondere als Nachrichtensen­
der für den Balkan („Nachbar in 
Not“) wieder in Betrieb. 
In weiterer Folge war er für den 
ORF nur mehr eine Kostenstelle, 
die nun wegen zu erwartender Re­
paraturen bei den Trageseilen aus 
Kostengründen gesprengt wurde. 
Dem Funkhaus, das im Gemein­
degebiet von Langenzersdorf liegt 
und unter Denkmalschutz steht, ist 
dieses Schicksal erspart geblieben. 
Es soll als Museum genutzt wer­
den. Für welche Präsentationen? Wir wissen es nicht, hof­
fentlich wissen die Verantwortlichen (wer immer das ist?) 
mehr.
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menschen
im ort

ne Frau Brigitte ein Engel für den Garten, Haus, Küche, 
die Katzen und für ihn selbst. Sie starb in seinen Armen 
nach einer Lungenoperation und vier Gehirnoperatio­
nen. Karzinom verursachte Lähmung, Sprachverlust und 
Blindheit.

Studium an der Hochschule für angewandte Kunst
 – Zurück in die Zeit nach dem 2. Weltkrieg: Walter Bogg 
absolviert sein Studium an der Hochschule für angewand­
te Kunst in Wien. Danach Grafiker bis 1980 in der Ver­
bundgesellschaft (insgesamt 28 Jahre). 
Der heute im neunzigsten Lebensjahr lebende Malerkol­
lege, liebenswerte Mensch und Schicksalgeprüfte erleidet 
schwere Angriffe auf seine Gesundheit: zwei Herzinfarkte 
(1979 und 1995). 2007 drei Schlaganfälle und 2009 folgt 
der vierte Schlaganfall. Gott sei Dank wird Walter Bogg 
liebevoll betreut von der Langenzersdorfer Familie Wer­
ner und Rosi Lechner.

Mit dem Kulturpreis ausgezeichnet
Walter Boggs künstlerisches Gesamtwerk hinterlässt auch 
seine Spuren in Langenzersdorf. Ein gemalter Wand­
behang (Vorläufer des Gobelins), „Geschichte von Lan­
genzersdorf“, befindet sich seit 1988 im Festsaal unserer 
Marktgemeinde. Am 15.12.1986 – in der Amtszeit des da­
maligen Bürgermeisters OSR Franz Petz – wird Bogg mit 
dem Kulturpreis ausgezeichnet. Große künstlerische Er­
folge, Kunstkritiken begleiten seinen Lebensweg. Aber 
auch so manche Unverschämtheit. Ein Beispiel: Vor Jah­
ren, so Walter Bogg, überlies er einem Vereinsfunktionär 
ein Aquarellbild mit seiner Signatur. Vor gar nicht langer 
Zeit erkennt er in der Öffentlichkeit sein Motiv, welches 
er seinerzeit kostenlos weitergab, mit der Signatur einer 
Person (Boggs Signatur wurde entfernt!), die dieses Aqua­
rellmotiv bei einem Wettbewerb als ihr eigenes einreich­
te und damit den 1. Preis erzielte. Und dafür kassierte die­
se Person noch einige Tausender. – Rühmlich, dass Wal­
ter Boggs Gesamtkunstwerk sich so angenehm abhebt von 
manch anderen sogenannten politisch protegierten Staats­
künstlern, Dilettanten und Scharlatanen – so meine Mei­
nung. Walter Boggs menschliche Bescheidenheit drückt 
sich treffend in seinem Lebensmotto aus: „Lathe Biosas“ 
(Lebe im Verborgenem). Zu guter Letzt noch ein Merk­
satz des Meisters: „Ja so geht es in der Welt, alles fühlt man 
sich entgleiten, Jahre, Haare, Liebe, Geld und die großen 
Trunkenheiten …“.

Walter Bogg, Meister der 
Kohlezeichnung, Steinbild­
hauerei, Holzschnitzerei­
en, Kreide, Pastell, Aquarell, 
Tempera und der Ölmale­
rei, wurde am 25.12.1920 
in Wien/Margareten gebo­
ren. Seine Mutter war die 
Tochter eines schlesischen 
Leinenwebers, der Vater ein 
Waldviertler Bauernsohn. 
Beide hatten zwei Söhne, 
einer davon Walter. Walter 
Bogg: „Vom Vater hab ich 

die Statur und von meiner Mutter die Frohnatur.“ – Seit 
1962 ist der Künstler in Langenzersdorf ansässig. Hier hat 
er sich einen Garten gekauft und sein Haus in der Stey­
rergasse gebaut. Heute lebt der begnadete Maler und Gra­
fiker seit Jahren von der Öffentlichkeit zurückgezogen in 
seiner Welt der farbenprächtigen Malkunst, umgeben von 
unzähligen literarischen Werken der Weltliteratur gemein­
sam mit seinem 18-jährigen Kater August in seinem Zu­
hause. 1939 maturiert Walter Bogg am Humanistischen 
Gymnasium in Wien XII., und erlernt dort u. a. die Spra­
chen Latein und Griechisch. Den Kriegsdienst (von 1939 
- 1945) leistet er ab im Westen, auf dem Balkan, Russ­
land und in Afrika. Bei der Schlacht um Berlin wird er am 
30.01.1945 verwundet. In Erinnerung an den 2. Weltkrieg 
bleiben Walter Bogg (einer der letzten im 21. Jahrhundert 
Überlebenden) menschenverachtende Befehle der zwei 
Diktatoren Stalin und Hitler.
Aus Walter Boggs erster Ehe (1942 – 1962) stammen zwei 
Söhne und eine Tochter. Die zweite Ehe mit Brigitte zer­
brach mit ihrem Tod am 9. Mai 1985. Für Bogg war sei­

Menschen in Langenzersdorf
Walter Bogg – 
Doyen der bildenden Kunst.
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von Karl Stadler

Walter Bogg
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LANGENZERSDORF IM APRIL 2010pfarren der
gemeinde

  Kath. Pfarre St. Katharina

2103 Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 6, Tel. 2257
Gottesdienste / Hl. Messe: 
Sonn- und Feiertag 8:00 und 10:30 Uhr
(um 18:00 Uhr Abendgottesdienst in Korneuburg – 
Augustinerkirche)
Dienstag 18:30 Uhr; Donnerstag 8:00 Uhr und
Freitag 18:30 Uhr
Samstag (Vorabendmesse) 18:30 Uhr

Donnerstag, 1. April: Gründonnerstag, 19:00 Uhr Mess­
feier vom Letzten Abendmahl 
Freitag, 2. April: Karfreitag, 14:45 Uhr Kreuzweg, 
19:00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Samstag, 3. April: Karsamstag, 10:00–17:00 Uhr, Anbe­
tung des Allerheiligsten beim Heiligen Grab, 16:00 Uhr 
Segnung der Osterspeisen, (keine Vorabendmesse)
Sonntag, 4. April: Ostersonntag, 5:30 Uhr Osterfeuer – 
Weihe der Osterkerze – Auferstehungsfeier 
10:30 Uhr Festgottesdienst Segnung der Festspeisen nach 
allen Gottesdiensten (keine Messfeier um 8:00 Uhr)
Montag, 5. April: Ostermontag, 8:00 Uhr und 10:30 Uhr 
Gottesdienst
Samstag, 10. April: 10:00 Uhr Emmaus-Gang auf den 
Bisamberg
Sonntag, 11. April: 10:30 Uhr Messfeier, gestaltet für 
Kinder (mit dem Kinder-Kirchen-Chor), 
Faires Frühstück im Pfarrheim nach allen Gottesdiensten
Donnerstag, 15. April: DEIN WORT – MEIN WEG, 
16:00 Uhr Pfarrheim; Bibelgespräch
Sonntag, 18. April: 9:30 Uhr Krabbelmesse, Pfarrcafé 
nach allen Gottesdiensten
Sonntag, 25. April: 8:00 Uhr Feier der Hl. Messe mit 
Krankensalbung
Dienstag, 27. April: 19:00 Uhr Taizé-Gebet im Pfarrheim
Pfarrkanzlei: Mo-Di-Do-Fr 9:00-11:30 Uhr, Obere Kir­
chengasse 6; Telefon 2257 
(für pfarrliche Angelegenheiten wie Taufe, Erstkommunion, Fir-
mung, Hochzeit, Krankenkommunion, Begräbnis, u.v.a.m.).
Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage: 
www.pfarre-langenzersdorf.at
Kurzfristige Änderungen sowie sonstige pfarrliche Veranstal
tungen entnehmen Sie bitte den Aushängen in den Schaukästen 
der Pfarre bei Kirche, Pfarrheim und Gemeindeamt. In der Kar-
woche ist die Pfarrkanzlei geschlossen.

  Evangelische  
  Pfarrgemeinde A.B.

Pfarramt in Korneuburg, Kielmannseggasse. 8, Tel. 02262 74304
KO: Dreieinigkeitskirche Korneuburg. Kielmannseggasse 8
LE: Holzkirchlein Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 10
Gottesdienste im April:
LE/Karfreitag, 2.4., 9:30 Uhr: Gottesdienst zum Karfreitag 
mit Abendmahl u. feierlicher Musik  (Lukas Karzel)
LE/Ostermontag 5.4., 9:30 Uhr: Ostergottesdienst mit 
Abendmahl, anschließend Ostereiersuchen
LE/Freitag 16.4., 19:00 Uhr: Bibelkreis: „Warum ist das AT 
(noch) in unserer Bibel?“
Predigtreihe: „Christsein im 21. Jahrhundert“ 
Menschen mit unterschiedlichen Daseinsgeschichten 
werden in unseren Gottesdiensten ihre Sichtweisen zum 
Christsein darbringen.
LE/11.4. Bgm. Mag. Andreas Arbesser, Rechtsanwalt
KO/18.4. Univ. Prof. Dr. Heinz Oberhummer, Atomphysiker
LE/25.4. Dr. Hannelore Reiner, Oberkirchenrätin der 
Evang. Kirche Österreichs
KO/2.5. Dipl.-Soz.Arb. Michaela Errath, JA Göllersdorf
LE/9.5. Dr. Franz Forsthuber, Kath. Pfarrer von Spillern
Die Gottesdienste beginnen jeweils um 9:30 Uhr. Im Anschluss 
findet ein Kirchenkaffee statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen!

  Kath. Pfarrexpositur  
  Dirnelwiese – St. Josef

2103 Langenzersdorf, Krottendorfer Straße 48-50 Tel./Fax 4096
Gottesdienste:	 Mittwoch 18:00 Uhr
		  Sonntag (Feiertag) 9:15 Uhr
Kanzleistunden:	 Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr
		  Sonntag 10:00 – 11:30 Uhr
Pfarrkaffee:	 11. April, nach dem Gottesdienst
„Kaffeeplauscherl“:	 Sonntag 18. April, ab 15:00 Uhr 
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:
Donnerstag, 1. April: Gründonnerstag, 19:00 Uhr Messe 
vom letzten Abendmahl
Freitag, 2. April: Karfreitag, 14:30 Uhr Kreuzwegandacht, 
19:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Samstag, 3. April: 20:00 Uhr Osternachtsfeier 
Sonntag, 4. April: Ostersonntag, 9:15 Uhr Festmesse
Montag, 5. April: Ostermontag, 9:15 Uhr hl. Messe 



Freitag, 16. April

Karten: Vorverkauf € 15,30 / Abendkassa € 17,-  
im Bürgerservice der Marktgemeinde Langenzersdorf

Hauptplatz 10, 02244 2308

Beginn 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
Festsaal - Marktgemeinde Langenzersdorf, Hauptplatz 9


